
Fest am
Wasserrad

Am Wasserrad20.07.2025 14:00Heimatverein
Schmalwasser

Seniorenwanderung 
zur Eube

Sandberg/Rathaus23.07.2025 12:00Rhönklub ZV 
Walddörfer

27.07.2025 10:00 LA Jugendraum
Langenleiten e.V. Jugendraum HFAWeißwurstfrühstück

Ferienzeltlager Spielplatz31.07.2025 15:00Rhönklub ZV 
Walddörfer

Stauweiherfest Stauweiher19.07.2025
20.07.2025

Angelsportverein 
Waldberg

17:00

Sommerfest
SV DJK Langenleiten

12.07.2025 14:00 Sportheim
Langenleiten

SV DJK
Langenleiten

Eisernes Kreuz/
Würzburger Haus

Kinderolympiade am 
Würzburger Haus13.07.2025 Rhönklub ZV 

Walddörfer

Kneippanlage13.07.2025 13:00Gemeinde 
Sandberg

16.07.2025
30.07.2525 19:00 Leonie und Helmut 

Schmitt Stiftung
Haus für Alle
Langenleiten

O� enes Haus

Sommerfest SV
Freiweg Schmalwasser

Sportheim/Sportplatz 05.07.2025 16:00SV Freiweg
Schmalwasser

Gönn Dir Was Dorfzentrum Waldberg11.07.2025 Klaus u. Susanne 
Krebs 14:30

10 Jahre Tourismus- 
und Freizeitnetzwerk

Natur unvergesslich
Spaziergang Kurpark Bad Neustadt02.07.2025 10:00Natur unvergesslich

02.07.2025 19:30 Leonie und Helmut 
Schmitt Stiftung

Haus für Alle
Langenleiten

Sing mit mir

Bürgermagazin für die Gemeinde Sandberg I Kilianshof I 
Langenleiten I Schmalwasser I Waldberg I mit Nachrichten aus dem Rathaus

WALDDÖRFER
aktuell

                1. Bürgermeisterin Sonja Reubelt:Rathaus • 0 97 01/91 00-16 • Mobil 0157/89702446 • buergermeister@sandberg-rhoen.de
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Veranstaltungen
   Juli 2025                  

SERVICE-NUMMERN BAYERNWERK

Polizeidienststelle
Bad Neustadt 

Ärztlicher

Fa.Lenhard GmbH & Co.KG
Am Kapellchen 3
97657 Sandberg

Telefon: 0 97 01 - 85 28
Telefax:  0 97 01 - 81 09
www.lenhardreisen.de
E-Mail: fa.lenhard@t-online.de

Telefon / E-Mail Verwaltung:
9100-0     Vermittlung 
post@sandberg-rhoen.de
9100-19   Geschäftsleitung
peter.brust@sandberg-rhoen.de
9100-11   Kasse/Steuern/Abgaben
maike.poertner@sandberg-rhoen.de
9100-12   Zentrale Dienste
daniela.rauch@sandberg-rhoen.de 
9100-13   Finanzverwaltung 
sandra.huebner@sandberg-rhoen.de
9100-14   Pass-/Melde-/Ordnungsamt/
Sozial-/ Friedhofsamt/Rentenwesen 
karin.zeis@sandberg-rhoen.de
9100-17   Bauamt 
guido.gesierich@sandberg-rhoen.de
9100-17   Auszubildende
amelie.kleinhenz@sandberg-rhoen.de 
Innenentwicklungsberatung
management@kreuzbergallianz.de
Bauhof  09701/5156 
bauhof@sandberg-rhoen.de
Bauho� eiter: Udo Kaiser 
0151/44043311
Ö� nungszeiten Rathaus:
Montag          8 -12 und 13 -16 Uhr              
Dienstag        8 -12 Uhr
Mittwoch       8- 12 Uhr
Donnerstag  8 -12 Uhr und 13 -18 Uhr
Freitag            8 -12 Uhr 
Kontakt:
Telefon (0 97 01) 91 00-0
Telefax (0 97 01) 91 00-28
E-Mail post@sandberg-rhoen.de
9100-15   Fachstelle für Senioren
Frau Nasner
senioren@sandberg-rhoen.de
Ö� nungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09:30 – 12:30 Uhr, ansonsten nach 
telefonischer Vereinbarung.
Seniorenbeauftragter 
Claus Kleinhenz Tel. 1353
Behindertenbeauftragter
Olaf Geis Tel. 8458 
Tourismusreferentin
Kathi Cavallo Tel. 0172/1593889

NOTRUF-TELEFON:
Polizei         110
Feuerwehr und Rettungsdienst   112

Ärtzlicher
Bereitschaftsdienst                1 16117
Polizeidienststelle   
Bad Neustadt         09771 6060
Telefonseelsorge    0800 1110111
Giftnotruf         089 19240
Kinder-Jugendtelefon  0800 1110333
Sperrnotruf (Kreditkarten und
Personalausweisverlust )     116 116
Sperrung  EC-Karte 0180 5021021
Störungsmeldung Strom /       
Straßenbeleuchtung            09 41-28 00 33 66
Störungsmeldung Erdgas    09 41-28 00 33 55

◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗◗

B E S TAT T U N G E N

Der letzte Weg in guten Händen.

Tel. 09771 - 61500 www.bestattungen-suckfuell.de      

Adolf Weiß
Rechtsanwalt

Zweigstelle

Am Hang 1
97657 Schmalwasser

Hauptsitz

Pulverturmgasse 6
92318 Neumarkt

Mobil 01 71 / 53 22 223
Termine nach Vereinbarung

www.adolf-weiss.de ra.adolf.weiss@t-online.de

        Datum     Titel der     Veranstalter  Beginn  Ort/
                   Veranstaltung                Tre� punkt

Bekanntmachungen
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Abhol-/Entsorgungstermine Juni 2025

Ausführliche Informationen zu den 
Veranstaltungen unter: 

www.die-rhoener-walddoerfer.de

Wasserentnahmen aus Bächen und 
Flüssen grundsätzlich verboten
Die Auswirkungen der extremen Trocken-
heit werden immer mehr spürbar. Der 
Anreiz ist bei dieser Trockenheit natürlich 
groß, seinen Wasserbedarf anderweitig 
zu decken, zum Beispiel aus den Bächen 
und Flüssen.
Hierbei bleibt oft genug außer Acht, dass 
auch die Lebewesen in den Bächen und 
Flüssen das Wasser - insbesondere bei 
der aktuellen Trockenheit - dringend be-
nötigen. Das Landratsamt Rhön-Grabfeld 
weist darauf hin, dass Wasserentnahmen 
aus den Gewässern mittels Pumpen oder 
gar  Saugwagen, die besonders schwere 
Schäden an der Gewässerökologie ver-
ursachen können, generell nicht zulässig 
sind.
Nur Eimer und Gießkannen
Solche Wasserentnahmen bedürften 
einer vorherigen wasserrechtlichen Er-
laubnis. Da die Gewässer in der Region 
nicht leistungsfähig genug sind, kann 
die erforderliche Erlaubnis grundsätzlich 
nicht erteilt werden. Im Übrigen kann bei 
weiterer anhaltender Trockenheit auch 
der zeitweise Widerruf bereits erteilter Er-
laubnisse nicht ausgeschlossen werden.
Zulässig im Rahmen des sogenannten 
„Gemeingebrauches“ sind lediglich 
Handschöpfungen mit Eimern oder Gie-
ßern sowie Entnahmen mittels Hand-
pumpen aus den Gewässern. Diese dür-
fen dabei aber auch nicht aufgestaut 
werden.
Diese Regelungen gelten auch für Was-
serentnahmen aus Brunnen, die aus 
Quellen gespeist werden. Auch hier sind 
im Rahmen des Gemeingebrauchs nur 
Handschöpfungen mit Eimern oder Gie-
ßern zulässig. 
Wasserentnahmen ohne Erlaubnis sind 
eine Ordnungswidrigkeit und können 
mit teilweise erheblichen Bußgeldern ge-
ahndet werden.

Das Digitale Passbild
Biometrische Passbilder für die Beantra-
gung von Pässen und Personalausweisen 
werden seit dem 1. Mai 2025 nur noch in 
digitaler Form akzeptiert. Ausgedruckte 
Lichtbilder werden nicht mehr angenom-
men.

Sie haben zwei Möglichkeiten:
1. Bürgerinnen und Bürger können seit 
Mai das Foto für ihr Ausweisdokument 
deutschlandweit bei einem zerti© zierten 
Fotografen erstellen lassen. Das Lichtbild 
wird bei dem Fotografen angefertigt, 
geprüft und über eine gesicherte elekt-
ronische Cloud direkt an das Bürgerbüro 
der Gemeinde gesendet. Sie erhalten den 
Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähn-
lich wie ein QR-Code), mit Hilfe dessen 
das Bürgerbüro Ihr Lichtbild in der Cloud 
¡ ndet und bei der Beantragung herun-
terladen kann. Dieses Foto ist 6 Monate 
abrufbar.
2. Sie können das digitale Passbild als Al-
ternative auch direkt vor Ort in unserem 
Bürgerbüro aufnehmen lassen. Mit die-
sem Vorgehen kann das Lichtbild digital 
und medienbruchfrei in den Antragspro-
zess übernommen werden.
Wichtig: Fotos auf USB-Sticks oder ande-
ren Speichermedien können nicht ver-
wendet werden!

Verabschiedung am Bauhof Sandberg 
Hugo Kleinhenz
Herr Hugo Kleinhenz wurde nach 29 Jahren als 
Bauhofmitarbeiter ab Bauhof Sandberg in einer 
kleinen Feierstunde in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Startschuss für neues Betriebsgebäude
 in Waldberg
Zweckverband zur Wasserversorgung inves-
tiert in dritten Standort
Mit dem symbolischen Spatenstich ist der 
Startschuss gegeben für den Bau eines weite-
ren Betriebsgebäudes. Der Zweckverband zur 
Wasserversorgung der Rhön-Maintal-Gruppe 
mit Sitz in Poppenhausen investiert in den 
Standort Waldberg als wichtigen Schritt zur 
Sicherstellung der Trinkwasserversorgung im 
nördlichen Versorgungsgebiet. 

Das neue Gebäude beherbergt zu einem Drittel 
Büro-, Sozial- und Funktionsräume sowie Werk-
statt. Die restliche Fläche ist Unterstell  ̈äche für 
den Fuhrpark. Hauptaufgabe des Teams in der 
Rhön ist die Instandhaltung sowie der Betrieb 
der Brunnen, Quellen, Wasserwerke und Hoch-
behälter.

Zusammen mit der Gemeinde Sandberg und 
der Bürgermeisterin Sonja Reubelt wurde die-
ser Standort ausgewählt. Dabei war es nicht 
einfach, Naturschutz und Technik unter einen 
Hut zu bringen. Die RMG freut sich, nun bald 
auch in der Rhön einen produktiven Standort 
vorzuhalten.

Andreas Manger, Hubert Bühner, beide Mitarbeiter 
in Waldberg, Jennifer Triest, Geschäftsleiterin, Rein-
hold Stahl, Verbandsvorsitzender, Sonja Reubelt 
Bürgermeisterin Sandberg, Alfred Eusemann, 
Betriebsleiter, Julian Lembach, ebenfalls Mitarbei-
ter in Waldberg. Foto: Sebastian Thein

Herzenssache Lebenszeit

12. JULI 2025
Samstag, 10 bis 15 Uhr

RHÖN-KLINIKUM 
Campus Bad Neustadt

 

UND GESUNDHEITSTAG Mit dem  
Info-Bus

„Herzenssache
Lebenszeit“

Infostände 
Fachvorträge

Mitmachaktionen 

Rahmenprogramm

Workshops SAVE
THE
DATE

Weißwurst       
frühstück
10:00 Uhr

Sonntag, 27.07.25
JURA

AL

ahndet werden.ahndet werden.

Jugendraum Langenleiten e.V.
Kippesweg 2

97657 Langenleiten

Einladung zum



         

Sandberg altersgerecht
      "Neues von der Fachstelle für die   

                   Walddörfer Senioren"

2.7.2025 Führung durch den Kurpark in 
Bad Neustadt Saale

Im 19.Jhd. als englischer Landschaftsgarten 
gestaltet, gibt es viele verschiedene Bäume 
zu entdecken. Ursprünglich wurde der Garten 
streng geometrisch vor dem spätbarocken 
Schloss Neuhaus angelegt. Für beide Garten-
gestaltungen gibt es heute noch sichtbare 
Beispiele.
Tre� punkt: 10.00 Uhr 
Großparkplatz Bad Neustadt Saale in dem 
Abschnitt, wo 5 Stunden kostenlos geparkt 
werden kann. Bitte melden Sie sich unter 
015144282280 oder natur-unvergesslich@
sandberg-rhoen.de bis zwei Tage vor der Ver-
anstaltung an. Falls Sie nicht selbständig zum 
Tre± punkt kommen können, besteht die Mög-
lichkeit, vom Sandberger Bürgerbus gebracht 
zu werden.

„Natur unvergesslich“ lädt ein 
zum Waldspaziergang

Aktuelles

Projekt „Natur unvergesslich“ wird weiter-
entwickelt – Förderung durch Bayerischen 

Demenzfonds gesichert

Das Projekt „Natur unvergesslich“ der Gemein-
de Sandberg startet in eine neue Phase – mit 
erweitertem Konzept, neuen Angeboten und 
gesicherter Finanzierung für die kommenden 
18 Monate. Möglich macht dies eine Förderung 
durch den Bayerischen Demenzfonds, der das 
Engagement der Gemeinde Sandberg für ein 
demenzsensibles Miteinander unterstützt. Ziel 
ist es, ein o± enes Miteinander in der Region zu 
fördern – durch Naturerleben, soziale Teilhabe 
und praxisnahe Aufklärung.
Das Projekt richtet sich an Menschen mit (be-
ginnender) Demenz, ihre (p  ̈egenden) Ange-
hörigen sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Regelmäßige Spaziergänge in der 
Natur bieten nicht nur eine besondere Aus-
zeit vom Alltag, sondern fördern Begegnung, 
Bewegung, Lebensfreude und gemeinsames 
Erleben. Auch Beratung und Austausch ge-
hören dazu: Fachkräfte und Selbsthilfegrup-
pen stehen im Rahmen der Spaziergänge als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Das o± ene 
Format richtet sich ausdrücklich auch an Men-
schen ohne Demenz – ein niederschwelliges 
Angebot, das Inklusion und Miteinander för-
dert.

Einladung
Am Mittwoch, den 23.07.2025 

¡ ndet unsere nächste Wanderung 2025 statt. 
Die Wanderung zur Eube ist leicht mit einem 

mäßigen bis steilen Anstieg von einem 
Kilometer und ca. 7,5 km lang. Tre± punkt 

ist um 12 Uhr am Rathaus in Sandberg. Der 
Walddörfer – Bus wird eingesetzt und die 

Abfahrtszeiten in den Ortsteilen werden zeit-
nah noch bekannt gegeben. 

Wegen der Einkehr ist eine  Anmeldung  
notwendig, bis spätestens 
Mittwoch den 16.07.2025.

 Auf eine rege Teilnahme würde ich
 mich sehr freuen. 

Claus Kleinhenz Tel: 09701/1353

Aktuelles aus
           dem Rathaus

         
Neues aus der 

            Kreuzbergallianz

 „Allianzwiki – Gemeinsam mehr “
Zusammen Lernen und Verstehen, 

was die Allianzals Plattform
 für gemeinsamen Erfolg darstellt

LE – was ist das und was hat es mit der 
Kreuzbergallianz zu tun?

ILE steht für „Integrierte Ländliche Entwick-
lung“. Eine ILE ist ein Zusammenschluss 
mehrerer Gemeinden – wie unsere Kreuz-
bergallianz. In Bayern arbeiten aktuell 994 
Gemeinden in 131 ILE unter dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stärker“ zusammen 
(Unterfranken als Vorreiter mit 32 ILE). Diese 
Zusammenschlüsse sind ein Instrument des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) im 
Bereich Ländliche Entwicklung. Das Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) unterstützt und 
begleitet eine ILE fachlich sowie ¡ nanziell. 
Die ILE-Betreuung gibt Impulse und Ideen für 
neue Themen und unterstützt bei der Förde-
rung und Realisierung von Projekten. Für die 
Kreuzbergallianz ist das ALE Unterfranken in 
Würzburg zuständig. 
Durch die Zusammenarbeit von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, den Gemeinderä-
ten, Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, 
dem ALE sowie der Umsetzungsbegleitung 
scha± en die ILE die notwendigen Vorausset-
zungen, um ihren Lebens-, Wirtschafts- und 
Sozialraum nachhaltig zu gestalten.
Wie eine Linse bündelt eine ILE die Kräfte 
der teilnehmenden Kommunen und entwi-
ckelt daraus zielgerichtete Konzepte für die 
Zukunft. Durch enge Vernetzung können In-
frastrukturen gemeinsam genutzt, Ausschrei-
bungen zusammen erarbeitet und Lösungen 
für Mobilität und Energie gemeinsam reali-
siert werden. 
In einer ILE werden durch die Zusammenar-
beit nachhaltige und resiliente Entwicklun-
gen angestoßen. Das stärkt die ILE-Region 
und formt sie zu einem zukunftsfähigen Le-
bens-, Wirtschafts- und Sozialraum.

Vorsitzende:
1. Bürgermeisterin Sonja Reubelt
Gemeinderäte: 
Siegfried Söder, Stefan Söder, Stefanie HildSieg-
fried Söder, Stefan Söder, Stefanie Hildmann, 
Janik Holzheimer, Martin Holzheimer, Philipp 
Holzheimer, Udo Kaiser, Michael Katzenberger, 
Johannes Markert, Dominik Söder, Erwin Voll, 
Dirk Zehe

Auszug aus dem Protokoll der ö� entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 24.04.2025

Alle Informationen zu den Sitzungen inklu-
sive der Sitzungsprotokolle © nden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 

https://ris.komuna.net/sandberg

Bekanntgaben aus der nichtö� entlichen 
Sitzung

Straßenbeleuchtungsumbau Schmalwasser
Im Zuge des Glasfaserausbaus in Schmalwasser 
wird die Bayernwerk Netz GmbH auch die Stro-
merdverkabelung durchführen. Hierbei ist auch 
ein Umbau der Straßenbeleuchtung erforder-
lich. Bislang wurden auch die Lampen mit Strom 
über Dachleitungen versorgt.
Die Bayernwerk Netz GmbH wurde mit dem Stra-
ßenbeleuchtungsumbau in Schmalwasser zu 
einer Summe von brutto 69.220,87 € beauftragt.

Bekanntgabe der Jahresrechnung 2024
Erste Bürgermeisterin Sonja Reubelt informiert, 
dass die Jahresrechnung 2024 erstellt ist und der 
örtliche Rechnungsprüfungsausschuss die Prü-
fung der Jahresrechnung 2024 vornehmen kann.

Das Haushaltsjahr 2024 schließt folgenderma-
ßen ab:

Zuteilung einer Hausnummer für Unter-
stellhalle auf der Flurnummer 832, Gemar-
kung Langenleiten
Der Landkreis Bad Kissingen beabsichtigt, an 
der Unterstellhalle für das Loipengerät an der 
Kissinger Hütte, eine Webcam anzubringen. 
Hierfür wird ein Glasfaseranschluss benötigt. 
Die Kosten für den Glasfaseranschluss trägt 
der Landkreis.
Um einen Glasfaseranschluss zu erhalten, be-
nötigt die Halle daher eine „oµ  zielle“ Haus-
nummer. 
Beschluss:
Die Gemeinde Sandberg erteilt der Halle auf 
dem Flurstück 832, Gemarkung Langenleiten, 
die Hausnummer „Kissinger Hütte 3“. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Zuschussanträge

Zuschussantrag SV DJK Langenleiten
Der SV DJK Langenleiten beantragt gemäß 
III.1 der Richtlinien über die Gewährung von 
Zuschüssen für Vereine der Gemeinde Sand-
berg einen Zuschuss für den Austausch von 
11 Fenstern im Sportheim und Austausch der 
Schneefanghölzer (auch Sportheim). 

Die durch Rechnungen nachgewiesene Kos-
ten hierfür betragen insgesamt 11.812,89 € 
(brutto).

Da bereits im November 2022 ein Zuschuss 
für die Renovierung der Toiletten und die In-
standsetzung des Ballfangzaunes in Höhe von 
1.520, - Euro gewährt wurde, kann die Maß-
nahme mit 980,00 € bezuschusst werden, da 
die Zuschussvoraussetzungen erfüllt sind.

Beschluss:
Die Maßnahme wird mit 980,00 € bezuschusst, 
da die Zuschussvoraussetzungen erfüllt sind.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Zuwendungsantrag Kath. Kirchenstiftung 
St. Michael
Die Kath.Kirchenstiftung St. Michael bean-
tragt gemäß III.1 der Richtlinien über die Ge-
währung von Zuschüssen für Vereine der Ge-
meinde Sandberg einen Zuschuss für diverse 
Reparaturen und Instandhaltungen. Die durch 
Rechnungen nachgewiesene Kosten hierfür 
betragen insgesamt 4.524,64 € (brutto).

Beschluss:
Die Maßnahme wird mit 460,00 € bezuschusst, 
da die Zuschussvoraussetzungen erfüllt sind.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Zuwendungsantrag Sandberger Musikanten
Die Sandberger Musikanten beantragen ge-
mäß III.1 und III.2 der Richtlinien über die 
Gewährung von Zuschüssen für Vereine der 
Gemeinde Sandberg einen Zuschuss für die 
Bescha± ung von Trachten und Live Equip-
ment. Die durch Rechnungen nachgewiesene 
Kosten hierfür betragen insgesamt 8.781,13 €. 

Beschluss:
Beide Maßnahmen werden bezuschusst, da in 
beiden Fällen die Zuschussvoraussetzungen 
erfüllt sind. Der gemeindliche Zuschuss be-
trägt 880,00 €.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Staatliche Landwirtschaftsschule, Abt. Hauswirtschaft 
Kreuzbergstr. 10   ⬧   97653 Bischofsheim i.d.Rhön 

 

nachhaltig – effizient – modern 
Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung 

Unterrichtstage: Dienstag und Mittwoch (vormittags) 
 

Schulstart 
17. September 2025 

Unterrichtstage: Dienstag und Mittwoch (vormittags) 
Anmeldeschluss: 1. August 2025 

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter: 
www.aelf-ns.bayern.de 

  
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 Bad Neustadt a.d.Saale 

         
Neues aus der 
  Grundschule Sandberg

Baumhausprojekt der 4. Klasse
An zwei Tagen nahmen die Kinder aus der 4. 
Klasse an den fächerübergreifenden MINT-
Projekttagen „Die Baumhaus-Bande – Natur 
tri± t Technik“ der „Initiative Junge Forsche-
rinnen und Forscher e.V.“ teil. Die Kinder bau-
ten dabei in Gruppen ein eigenes Baumhaus 
aus Karton und führten Versuche mit ver-
schiedenen Dämmmaterialien durch. Außer-
dem erhielten sie Informationen zu Flora und 
Fauna und Tipps, wie sie Naturschutzmaß-
nahmen ergreifen können. Diese wurden 
gleich bei ihren Baumhäusern umgesetzt. 
Anspruchsvoll war es anschließend, eine Tür-
klingel mit Geheimcode zu programmieren 
und eine LED-Beleuchtung für das Baum-
haus zu installieren. Zum Schluss wurden die 
Baumhäuser individuell mit viel Liebe zum 
Detail gestaltet. 

         Artenvielfalt in 
   Sandberg

Der Kleine Fuchs
Der Kleine Fuchs oder Aglais urticae ist ein Schmetterling innerhalb der Edelfalter, der auch 
unter dem Namen Nesselfalter bekannt ist. Die Bestände sind massiv durch Trockenheit be-
droht. Er kommt in den Bergen ebenso wie im Flachland vor. Hier ist er überwiegend an Wald-
rändern, in o± enen Landschaften, Parkanlagen und Gärten zu ¡ nden. 
Foto: R. Strauß-Carl, Langenleiten

Aktuelle Nachrichten aus 
der Kreuzbergallianz 

fi nden Sie unter
 www.kreuzberg-news.de 

oder in der App

Gegenüberstellung Haushaltsplanung und vorläu¡ ger Haushaltsrechnung:

  Beschlüsse Zuwendungsantrag Kath. Kirchenstiftung
Langenleiten
Die kath. Kirchenstiftung Langenleiten bean-
tragt gemäß III.1 und III.2 der Richtlinien über 
die Gewährung von Zuschüssen für Vereine der 
Gemeinde Sandberg einen Zuschuss für die 
Reparatur von Dachfenstern und Türschlössern 
im Pfarrhaus Langenleiten. Die durch Rech-
nung nachgewiesenen Kosten hierfür betragen 
4.029,94 € (brutto).

Beschluss:
Die Maßnahme wird bezuschusst, da die Zu-
schussvoraussetzungen erfüllt sind. Der Zu-
schuss beträgt 410,00 €.
Der Zuschuss ist zurückzuzahlen, falls das Pfarr-
haus innerhalb eines Zeitraumes von 10 Jahren 
nach Abschluss der Maßnahme veräußert wird.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Zuwendungsantrag Kath. Kirchenstiftung 
Langenleiten zur Sanierung des Kirchturmes

Die Baulast für den Kirchturm der Kirche Lan-
genleiten liegt nach dem Eingemeindungsver-
trag bei der Gemeinde Sandberg. Häu¡ g ist die 
Baulast bei Kirchen und Gebäuden im Eigentum 
der katholischen Kirche strittig. Vorliegend geht 
jedoch bezüglich des Kirchturms die Baulast 
aus dem Eingemeindungsvertrag hervor.

Am Kirchturm ist das Dach defekt, so dass die 
Verkehrssicherungsp  ̈icht ein Handeln erfor-
dert. Da hierfür ein Gerüst benötigt wird (eine 
andere Lösung wurde seitens der Kirchenver-
waltung geprüft, ist jedoch nicht umsetzbar), 
beabsichtigt die Kath. Kirchenstiftung Langen-
leiten bei dieser Gelegenheit eine umfassende 
Kirchturm- und Fassadensanierung der Pfarrkir-
che in Langenleiten durchzuführen.

Es ist folglich eine Fassadensanierung des Tur-
mes, Erneuerung der Schalläden am Kirchturm, 
Sanierung des Turmdaches und die Sanierung 
des Turmzierwerkes (Kugel und Kreuz) beab-
sichtigt. 

Rechtlich ist die Gemeinde aufgrund der Bau-
last verp  ̈ichtet, die notwendigen Arbeiten 
am Kirchturm zu übernehmen. Hinsichtlich der 
übrigen Kosten kommen die Vereinsförderricht-
linien zur Anwendung, die einen 10 %-igen Zu-
schuss vorsehen.

Da die notwendigen Kosten der Sanierung des 
Turms nicht genau bezi± ert werden können 
(z. B. auch bezüglich des Anteils der Gerüstkos-
ten), wurde der Kath. Kirchenstiftung vorge-
schlagen, auf die Gesamtmaßnahme die Ver-
einsförderrichtlinien anzuwenden und einen 
10 %-igen Zuschuss auf die Gesamtkosten an-
zuwenden. Es wird daher vorgeschlagen, eine 
gemeindliche Zuwendung in Höhe von 10 %, 
max. bis zu 6.000,00 € zu gewähren. 

Beschluss:
Die Gemeinde Sandberg gewährt der Kath. Kir-
chenstiftung Langenleiten zur Sanierung des 
Kirchturmes einen Zuschuss von 10% der Sa-
nierungskosten. Der Zuschuss ist auf 6.000,00 € 
begrenzt.
Der Zuschuss ist zurückzuzahlen, falls das Pfarr-
haus innerhalb eines Zeitraumes von 10 Jahren 
nach Abschluss der Maßnahme veräußert wird.

Abstimmungsergebnis: 8 : 5

Informationen, Anträge, Wünsche und 
Anfragen

Schulsanierung
Mit Schreiben vom 15.04.2025 hat die Regie-
rung von Unterfranken die Zustimmung zum 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn für die Schul-
sanierung erteilt. Aus diesem Grund können 
nun die Ausschreibungen gestartet werden.

Finanzhaushalt 2025
Das Landratsamt Rhön-Grabfeld hat die haus-
haltsrechtliche Genehmigung für die Haus-
haltssatzung und Haushaltsplan des Haus-
haltsjahres 2025 erteilt.
 

14:00
P� egebett – Verleih - 

Voll elektrisch betriebenes P� egebett 
kostenlos leihweise verfügbar

Über den Christlichen Caritasverein Sandberg 
kann ab sofort ein P  ̈egebett AURA der Firma 

Malsch mit Bettentransportwagen 
ausgeliehen werden. 

• Ideal für die häusliche P  ̈ege
• Robuste Qualität inklusive Aufrichter

• Voll elektrisch-bequem verstellbar
• Moderne Holzoptik

Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich 
bitte an:

Sabine Nasner, Tel. 09701/ 910015

Straßenarbeiten
 Schmalwasser – Steinach

Die Arbeiten sollen bis Ende Juli 2025 
abgeschlossen sein.

10 Jahre Tourismus- und 
Freizeitnetzwerk Sandberg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
viele Projekte in den Walddörfern wie die 
Scha± ung des Naturerlebnispfads oder eine 
eigene Wanderkarte (bereits in 2. Au  ̈age) 
sind durch das Tourismus- und Freizeitnetz-
werk der Gemeinde Sandberg, ein Netzwerk 
von Ehrenamtlichen, in den letzten 10 Jahren 
entstanden. Auch die Idee einer Kneippanla-
ge für Sandberg ging auf das Netzwerk zu-
rück.
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir das zehn-
jährige Bestehen unseres Netzwerks mit ei-
nem Fest an der Kneippanlage in Sandberg 
am 13.07.2025 feiern. Hierzu laden wir Sie 
herzlich ein. Die Festdaten ¡ nden Sie auf der 
Titelseite. Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Ihre

Sonja Reubelt, Erste Bürgermeisterin


